
 

   

BMFTR / ERA4Health: Multi-country Investigator-Initiated Clinical Trials in Cardiovascular, Autoimmune 
and Metabolic diseases” (Trials4Health 2026) 
 
ERA4Health ist eine europäische Partnerschaft, die die transnationale Zusammenarbeit in der 
Gesundheitsforschung stärkt und ein nachhaltiges Finanzierungsmodell für innovative translationale 
Forschung etabliert. Sie vereint 37 Organisationen aus 24 Ländern und konzentriert sich auf die 
Bekämpfung von Krankheiten, die Verbesserung der Lebensqualität sowie die Transformation von 
Gesundheitssystemen und die Förderung von Prävention. 
Im Rahmen der aktuellen Ausschreibung können ab sofort Projektanträge gestellt werden. 
 

Was wird gefördert Gefördert werden wissenschaftsinitiierte pragmatische vergleichende 
Wirksamkeitsstudie und/oder eine wissenschaftsinitiierte Studie zu neuen 
Indikationsgebieten bereits zugelassener Arzneimittel handeln, die als 
randomisierte Interventionsstudie der Phase III konzipiert ist. Der Fokus liegt auf 
transnationaler Zusammenarbeit. 
Im Mittelpunkt der Forschungsprojekte sollen mindestens eine der folgenden 
Krankheiten/Störungen: Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Stoffwechselstörungen, 
Autoimmunerkrankungen. 
Bitte beachten Sie die sehr detaillierten Anforderungen an das Studiendesign. 

Wer kann sich 
bewerben / 
Zusammenstellung des 
Konsortiums: 

Konsortium besetehend aus mindestens 3, maximal 5 Partnern (erweiterbar auf 
6/7, wenn Partner aus der Slowakei/Tschechische Republik involviert sind) & 
mindestens zwei verschiedenen am Call beteiligten Ländern. Es können bis zu 
drei weitere Partner (collaborators) eingebunden werden, sofern diese über eine 
eigene Finanzierung verfügen. Jeder PI darf nur an einem Vorantrag beteiligt sein 
Bitte beachten: entsprechend nationaler Vorgaben ist nur ein Deutscher Partner 
pro Konsortium förderfähig. Weitere Deutsche Partner können nur als 
rekrutierende Zentren mit entsprechenden Verträgen eingebunden werden. 

Dauer und Höhe der 
Förderung 

48 Monate 
500.000€ für normale Partner, bis zu 750.000€ für Coordinating Investigator 

Bewerbungsschluss /  
Antragsverfahren: 

27.01.2026 für internationale Skizze 
International: zweistufiger Prozess, in beiden Stufen sind die Anträge durch den 
Coordinating Investigator einzureichen 
National: Zusätzlich zum internationalen Antragsverfahren ist von den zuvor 
ausgewählten deutschen Partnern zusätzlich ein Formantrag beim BMFTR zu 
stellen. Hierfür ist die Einbindung des Forschungsdekanats erforderlich. 

Weitere Informationen: Die Einreichung der Internationalen Antragsdokumente erfolgt über PT-Outline. 
Für die Skizze steht ein Template zur Verfügung, welches zwingend zu nutzen ist. 
Aufgrund der Komplexität des Calls wird geraten, frühzeitig mit den jeweiligen 
nationalen Ansprechpartnern in Kontakt zu treten. Für Deutsche Partner ist der 
DLR Projektträger eingestellt. Dieser kann über +49 228 3821 2567 & 
era4health@dlr.de erreicht werden, Ansprechpartnerinnen sind Dr. Dorothea 
Bayer-Kusch, Dr. Svenja Krebs, Dr. Eva Müller-Fries. 
Bei Fragen können Sie sich gerne auch an Forschungs.dekanat@med.uni-
heidelberg.de wenden. 
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